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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Betroffene berücksichtigen - Umbau Friedrich-Ebert-Straße verschieben 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.19.388 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, den Beginn der geplanten Baumaßnahmen in 
der Friedrich-Ebert-Straße zwischen Annastraße und Karl-Marx-Platz auf das 
Frühjahr 2023 zu verschieben, damit sich die betroffenen Privat- und 
Geschäftsleute auf die damit verbundenen Einschränkungen ausreichend 
vorbereiten können. 
 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: FDP, AfD (3) 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, Stadtverordnete Klobuczynski, 
  Gleuel und Dr. Hoppe 
Enthaltung: AfD (1) 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Der Antrag der FDP-Fraktion betr. Betroffene berücksichtigen - Umbau Friedrich-
Ebert-Straße verschieben, 101.19.388, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




